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Sterbekasse. 


ist leider noch viel zu wenig bekannt, daß der Ver 
band seit dem Jahre 1927 cine Sterbekasse ins Leben gerufen 
hat. Trotz der verhaltnismaßig kurzen Zeit ıhres Bestehens 
hat die Kasse schon in 25 Fällen ein Sterbegeld von je 300 z1 
ausgezahlt, und damit in den meisten Fällen emer dringenden 
Not gesteuert. Die Betrage sind so gering gehalten, daß 
eigentlich jeder beitreten kann, Mitglieder, die bis zum voll- 
ondeten 35. Lebensjahre beitreten, zahlen pro Jahr 10 zl 
Mitglieder, die vom 3 Lebensjahre beitreten, 12 zl 
Mitglieder, die vom Lebensjahre beitreten, 15 zl, 
und Mitgheder, die vom 60. Lebensjahre beitreten, IN z] 
Das GU. Lebensjahr ist als Altersgrenze für die Aufnahme 
festgesetzt. Dafür gibt die Kasse im Todesfalle ein Sterbe- 
geld, welches bei 6—12 monatiger Mitgliedschaft 200 zł, bei 
(3 jahriger Mitgliedschaft 250 zl und bei mehr als ? jahriger 
Mitgliedsc haft At zl betragt. Die Beitragszahlung hört bei 
ahriger Mitgliedschaft auf. Wenn man bedenkt, daß ein 
Mann von 40) Jahren täglich nur 3%, Groschen zurückzulegen 
braucht, um seiner Beitragspflicht genigen zu können, so 
zeigt dies wohl zur Genüge, daß finanzielle Gründe keinen 
vom Beitritt abhalten können. Wie geringfügig ist doch 
dieser Betrag im Verhältnis zu den Ausgaben, die manch 
einer für allerhand Nichtigkeiten taglich macht 

‚Jeder, der noch nicht Mitglied ist, denke daran und trete 
darum der Sterbekasse bei. Sie soll ja keinen Gewinn er- 
zielen, sondem alle ihre Leistungen sollen ihren Mitgliedern 
restlos zugute kommen 

Je größer aber sie ist, desto mehr wird sie helfen können 


Verband Deutscher Angestellter in Polen. 

Es haben bereits die ersten drei Vortrage des begonnenen 
Zyklus stattgefunden, und zwar sprach am 29. LH., Herr 
Verlagsdirektor Dr Schalz über den „Zwang zum wirtschaft- 
lichen und beruflichen Zusammenschluß“, am 4. 12. Herr 
Rechtsanwalt Grzegorzewski über „‚Wechsel und Scheckrecht 
in Polen‘ sowie am 10. 12. Herr Dr. Loll über „Die Rechts- 
stellung des geistigen Arbeiters. Bei allen drei Vortragen 
war der Besuch außerordentlich stark, und das Interesse, 
mit dem die Hörer den Ausführungen folgten, fand seinen 
Ausdruck in regen Diskussionen, die sich an die Verträge 
anschlossen. Den nachsten Vortrag wird Herr Dr. Priser 
über „Sport und Hygiene‘ halten Dank dem freundlichen 
Yntgegenkommen von Herrn Dr. Scholz hat der Verband 
auch en standiges Heim für zwei Abende ın der Woche 
im Kasino der Druckerei „Concordia“ zur Verfügung ge 
stellt bekommen, so daß er imstande sein wird, seinen 
über 210 Mitgliedern auch ein reges geselliges Verbands- 
leben zu bieten. 

Die erste Zusammenkunft in den neuen Raumen findet 
am Sonnabend, dem 14. XII., abends 7?/, Uhr, in Form eines 
ge emütlichen Beisammenseins statt. Die weitere Benutzung 

les aus drei zusammenhangenden Raumen bestehenden 
Kasinos ist so gedacht, dass an zwei noch zu bestimmen- 
den Tagen in der Woche offene Abende veranstaltet 
werden, bei denen sich die Mitglieder nach Belieben hei 


Lektüre, Spielen und Unterhaltung zwanglos versammeln; 
einige Damen haben sich freundlicherweise erboten, an 
diesen Abenden die Ilausfrau zu spielen und auch für 
das leibliche Wohl der Mitglieder Sorge zu tragen. 

Vebrigens ist noch darauf hinzuweisen, dass der Be- 
such der vom Angestelltenverhand veranstalteten V or- 
tragsabende auch samtlichen Mitgliedern des Ver- 
bandes fur Handel und Gewerbe otfensteht 


Aus den Ortsgruppen. 


Gnesen. Zu der am 26. November d. Js. stattgehabten 
Sitzung der luesigen Ortsgruppe en leider nur 17 Mit- 
glieder erschienen. 84, Uhr abends eröffnete der Vorsitzende 
die Sitzung und gab zunachst Bericht über die letzte Beirats- 


sitzung. Der Geschaftsbericht wurde verlesen und durch den 
Ierrn Vorsitzenden erlautert. Eine rege Aussprache schloß 
sich an = 


Bezüglich des in Aussicht genommenen Buchführungs- 
kurses wurde zunachst festgestellt, daB sich auf der Umlauf- 
liste bisher 22 Teilnelimer der Ortsgruppe gemeldet haben 
Den Beginn des Kursus soll der Örtsgruppenvorstand mit 
der Hauptgeschaftsstelle vereinbaren 

Nachdem noch ein Schreiben des Verbandes bezüglich 
jeitragsabrechnung hesprochen war, wurde auf Antrag des 
Vorstandes Herr Schachtschneider infolge Verzuges nach 
Kletzko aus der Mitgliederliste gestrichen 

Die Abbaltung eines Vergnügens in diesem Winter wurde 
abgele! hnt, und die nachste Sitzung auf Mittwoch, den 18 12. 
in der Hreimanrerloge 8 Uhr abends festgesetzt. Herr 
Redakteur Loewenthal soll hier den Vort „Polen an der 
Schwelle einer neuen Wirtschaftsentwicklung“ halten. 

Inzwischen war bekannt geworden, daß an diesem Tage 
das anwesende Mitglied, Herr Baumeister Günther -- Gnesen 
gerade seinen 50. Geburtstag hatte. Mit den herzlichsten 
Glückwünschen schloß der Vorsitzende um 10% Uhr die 
Sitzung 

Die anschließende ausgiebige Geburtstagsfeier hielt die 
Anwesenden noch langere Zeit beisammen 


(inesen, Die nachste Versammlung unserer Ortsgruppe 
findet am Mittwoch, den 18. Dezember, abends 8 Uhr in 
den Raumen der Freimaurerloge, ul. Mikolaja 1, statt. Herr 
Redakteur Loewenthal aus Posen wird einen Vortrag über 
das Thema; „Polen an der Schwelle einer neuen wirtschaft- 
lichen Entwickelung“. halten. Recht zahlreiches Erscheinen 
der Mitglieder ist erwiinscht. 


Klecko. 33. Sitzung am 15. November 1921) 
mann begrüßt die Erschienenen und eröffnet um 5t 
die Sitzung 

Das letzte Protokoll wird verlesen und unterschrieben. 

Die eingegangene Korrespondenz wird vorgelesen und 
besprochen. Die Verbandsbeitrage für das IV Vierteljahr 
werden von den Anwesenden entrichtet Unser Beiratsmit- 
glied Herr Malermeister Winkow beginnt jetzt mit dem 
Bericht über die letzte Berratssitzung, welcher über eine 
Stunde in Anspruch nahm. Seine Ausführungen waren höchst 
ınteressant und wurden von den Anwesenden mit größter 
Aufmerksamkeit aufgenommen. 


Der 1. Ob- 
Uhr 


erbt für Euren Verband! 


T 


Auf das Schreiben vom 31. 10. ds Js. des Bezirksver- 
bandes betr. Buchführungskursus haben wir eine Liste bei 
unseren Mitgliedern kursieren lassen. und haben sich bereits 
32 Teilnehmer gemeldet. Diese Zahl dürfte sich jedoch noch 
erhöhen. 


Die nachste Sitzung der Ortsgruppe findet am Sonntag 
dem 15. Dezember d. Js., ım Vereinslokal Klemp statt 


Ostrowo. Am Sonnabend, dem 7. Dezember, veranstaltete 
die Ortsgruppe Ostrowo einen geselligen Abend, der recht 
zahlreich besucht war und viel Anklang fand. Angeregte 
Unterhaltung und Frohsinn ließ die Mitglieder bis spat in 
die Nacht zusammenbleiben. Vorzügliches Hirschbier, guter 
Kaffee und Pfannkuchen trugen viel zur Gemütlichkeit ber 
Weihnachtlicher Schmuck und Weihnachtslieder verschönten 
die Adventsstimmung. Inwieweit das Fest Anklang fand, 
kann man daraus ersehen, daß beschlossen wurde, jeden 
Monat einen derartigen Abend zu veranstalten 


Pleschen. Am 26. v. Mis, beginnend pünktlich 8 Uhr 
abends, fand im Marciniak’schen Saale das vereinbarte 
Wurstabendbrot mit anschließendem Tanz statt. Trotz 
seringer linladung konnte der Saal die aus Stadt und 
Mara Geladenen und auch Ungeladenen kaum fassen 
Von Nachhargruppen war die Ortsgruppe Dobrzyca in 
stattlicher Zahl erschienen. Das Zusammensein nahm einen 
außerst fröhlichen und gemütlichen Verlauf, da insbeson- 
dere unser Wirt, Herr Marciniak, fur gute Speisen und 
Getränke bestens gesorgt hatte 


Den Teilnehmern sowie der Ortsgruppe Dobrzyca 
sagen wir für ihr Erscheinen unsern herzlichsten Dank. 


Posen. Auf der am Mittwoch, dem 4 Dezember 


bgehaltenen Sitzung des Ortsgruppenvorstandes, zu der 
lei er nicht alle Vorstandsmitgleder erscheinen konnten. 
wurde das Winterprogramm der Ortsgruppe festgelegt 
Das Stiftungsfest soll am z. Februar 1939 in der Art und 
Weise, wie vorigesmal, welches soviel 
feiert werden. 
geben. 


Anklank fand. ge 
Naheres darüber wird noch bekannt ge- 


u. 


G. 


Wreschen. Am Sonnabend, dem 16. November d. Js.. 
veranstaltete unsere Ortsgruppe im stilvoll geschmückten 
le des Herrn Knechtel ein Tanzkranzchen, wozu anch 
die Mitglieder der landwirtschaftlichen Vereine eingeladen 
waren Der Besuch war außerst zahlreich, und war es eme 
Freude zuzusehen, wie sich fung und Alt bei den Klangen 
der schönen Musik dem Tanze hingab. Wahrend einer Tanz- 
pause hielt unser Vorstandsmitglied, Herr Kortmann, eine 
schone Ansprache in welcher er auf das innige Verhaltnis 
von Handel, Gewerbe und Landwirtschaft hinwies. Auch 
unser Mitglied Herr Stier ließ es sich nicht nehmen einige 
humorvolle und launige Worte an die Festteilnehmer zu 
richten. Er dankte der Vergnügungskommission für das so 
schon gelungene Fest, sowie besonders Herrn Malermeister 
Eugen Dombrowski, hierselbst, Witkowerstraße, für die heir- 
liche Ausschmuckung des Sales, die allseitigen vollen Beifall 
fand. Es war ein gelungenes sest, erst um 61, Uhr früh 
erklangen die letzten Tanzweisen, man trennte sich mit 


einem „auf frohes Wiedersehen” beim nachsten Fest unserer 
Ortsgruppe 
Unsere Bibliothek ist wieder durch eine größere 


Anzahl schöner Werke erganzt worden. Die Bücherausgabe 
findet wie üblich im E vgl, Pfarrhaus durch unseren 
Bibliothekar Herrn Kortmann und Herrn Riss jeden 
Donnerstag nachmittag von 3 bis 5 Uhr 
statt, Unseren Mitgliedern und Bekannten wird Heißige 
Benntzung unserer Bücherei sehr empfohlen 


Gostyn. Am 15. Dezember ds. Js. nachm. 4 Uhr findet 
eine Mitgliederversammlung unserer Ortsgruppe im Vereins- 
lokale Bomboniera statt, 

Da sehr wichtige Punkte auf der Tagesordnung stehen, 
werden die Mitglieder gebeten, recht zahlreich und pünktlich 
zu erscheinen. Unter anderem wird ein Bericht über die 
letzte Posener Tagung erstattet 

In unserem letzten Bericht über die Mitgliederversanım- 
lung vom 22. September ds. Js. ist noch zu berichtigen, daß 
m die Kommission für Veranstaltungen auch Herr Schmiede- 
meister Artur Reimann, Gostyń, gewahlt worden ist 


Verantwortlich lür die Bellage „Vereinsnachriehten": 
Dr. Friedrich Loli, Poznan, ul. Skośna 8, 


l Anknüpiung von Geschäftsverbindungen. | 


Unter dieser Rubrik veröffentlichen wir lortlsufend die in dem Verbandsbūro 
eingelaulenen Anfragen aus dem Auslande und Listen ausländischer Firmen, die ein 
Interesse an der Aulnahme von Ceschaftsbeziehungen mil Polen besitzen. Leber Einzel 
ragen können Interessenten unler Angabe der Buchnummer und Keilrgung «ines Frei 
Umschlages vom Verbandanuco, ul Skoána 8, Näheres erfahren Es wird jedoch aus 
drucklich darauf hingewiesen, daß bel keiner dieser Anskünfle irgendwelche Verbindlich, 
keit übernommen werden kann, da die Kreditverhällnisse und Leistungen der auclenden 
ader anbielenden Firmen In der Regel hier unbekannt sind. 


Waren- und Vertretervermittlungsliste. 


I. Export aus Polen nach Deutschland. 
363. Schlesische Firma sucht Trockenhefe und Weizenkeime zu 
kaufen. 
364. Breslauer Grosshandelsagentur übernimmt Vertretung pelni- 


scher Exporthauser in Talg und sonstigen Rohprodukten. 
. Bresiauer Firına hat Interesse für Weisshafer für Nahrmittel- 
zwecke. 
. Schlesische Firma sucht Verbindung mit polnischen Kartoffel- 
mehl-Fabriken zwecks Uebernakme der Vertretung. 
Breslauer Vertreter-Firma überninmit den Vertrieb von Lei 
und Leiusaat. 
. Schlesische Firma hat Interesse für den 
metallischer Rückstande und Altnetalle. 
Breslauer Firma übernimmt Vertretung leistungsfähiger polni- 
her Exportliauser für cinfuhrfreie Artikel. 
Stettiner Firma hat Interesse für Kieferholzteer. 


äl 


Einkauf sämtlicher 


un 


- Halzkaufmann sucht Vertretung für Weich- und Hartholz, 
Schnittholz, Rundholz von Produzenten. 

. Schlesische Firma sucht Arznelkranter zu kanien. 

11. Import ans Deutsc! d nach Polen, 

Frankfurter Firma sucht gul eingeführte Vertreter für Spiral- 
hohrer und Reibatılen, 

Breslauer Firma sucht Verbindung mit Vertreterlirma für 

Kartounagen sowie für gepragte und durchbrochene Pappen. 
Münchener Firma sucht Verbindung mit goelgneten, gut einge- 
führten und bra kundigen seriösen Vertreterfirmen fr 
Strassenbau-Maschiuen. 

Deutsche Automobilfabrik sucht Verbindung mit 
kundigen, seriösen Vertrelerfirmen aus Kongresspolen, 
zien und dem Bezirk Lodz. 

. Lausitzer Firma sucht Verbindung 

rmen für Baustoffe. 

che Firma sucht gut elngeführte Fachverireter für 
kompresserlose Dieselmatoren tür die Platze Posen, Bromberg, 

Thorn, Gnesen, Ostraw, Lissa, Krakan, Kielce, Radom, Tschen- 
tochau, Bielitz. 
shl: he Firma sucht geeignele Verireler 

-Anlıanger. 

. Berliner Firma sucht hei der einschlägigen Kundschaft gui 
eingeführte Vertreter für Möhelschlösser und Scharnierbander 
für die Bezirke Warschau, Posen, Bromberg, Lodz, Wilna. 

. Breslauer Firma sucht Verbindung mit Abnehmerlirmen, 

Inter Für ı m Bezug von Rafita-Bast haben. 

Schle: e hi Vertreter für Arınaturen aus Gran- 

guss für ASKEEI Chamotte- und Zeinentlahriken, 


branche- 
Gali- 


anit Vertreter- und Ab- 


für Lasıkraft- 


die 


